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VORWORT
JULIAN SCHRÖDER

Sehr geehrte Damen und Herren,

der vorliegende Geschäftsbericht umfasst den Zeitraum
zwischen Juni 2021 und Juni 2023. Angeführt wurde die
Partei vom Landesvorsitzenden Michael Theurer MdB
sowie den weiteren Mitgliedern des Präsidiums Dr.
Hans-Ulrich Rülke MdL, Gabriele Heise, Pascal Kober
MdB, Judith Skudelny MdB, Michael Link MdB, Jochen
Haußmann MdL (ab 5.1.2023) und Dr. Timm Kern MdL.
Beim gesamten Landesvorstand möchte ich mich für
das entgegengebrachte Vertrauen sowie für die gute
und konstruktive Zusammenarbeit bedanken.

Bedanken möchte ich mich auch im Namen meiner
Kollegen Philipp Nellißen, Anna Stubert, Anke Ortlieb
und Len Brauneisen bei Ihnen, den Funktionsträgern
unserer Partei, für die Zusammenarbeit und das gute
Miteinander, auch in hektischen Zeiten.

Den Höhepunkt des Berichtszeitraums stellte die
Bundestagswahl am 26. September 2021 dar. Hier ist
es uns dank des engagierten Wahlkampfs unserer 38
Kandidatinnen und Kandidaten sowie der unzähligen

ehrenamtlichen Wahlkampfhelfer gelungen, unser
gutes Ergebnis von 2017 nochmal deutlich zu steigern:
ein Zweitstimmenergebnis von 15,3 Prozent bedeutet
nicht nur, dass die FDP Baden-Württemberg jetzt mit 16
Abgeordneten im Deutschen Bundestag vertreten ist –
es war auch das mit Abstand beste Ergebnis aller FDP-
Landesverbände bei dieser Bundestagswahl.

Und auch von der Entwicklung der Mitgliederzahlen gibt
es Erfreuliches zu berichten: Die kontinuierlich
steigende Mitgliederzahl der letzten Jahre und
insbesondere auch im Zuge des Doppelwahljahrs 2021
führte dazu, dass wir im Sommer 2022 mit rund 9.800
Mitgliedern den höchsten Mitgliederstand in der
Geschichte der FDP Baden-Württemberg verzeichnen
konnten.

Diesen Rückenwind wollen wir nutzen, um uns ab sofort
konsequent auf die im nächsten Jahr bevorstehenden
Europa- und Kommunalwahlen vorzubereiten.

Stuttgart im Juni 2023

Julian Schröder
Hauptgeschäftsführer
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19. JUNI 2021
121. ORDENTLICHER LANDESPARTEITAG

Auf dem 121. Landesparteitag in der Messe Stuttgart haben wir einen neuen Landesvorstand gewählt. Michael
Theurer wurde mit starken 88,1% zum fünften Mal als Landesvorsitzender gewählt. Auch die weiteren Mitglieder des
Landespräsidiums wurden in ihren Ämtern bestätigt: Dr. Hans-Ulrich Rülke, Gabriele Heise und Pascal Kober als
stellvertretende Landesvorsitzende, Judith Skudelny als Generalsekretärin und Michael Link als
Landesschatzmeister.

„Ich wünsche mir, dass von diesem Landesparteitag nicht nur ein Zeichen der Geschlossenheit ausgeht, sondern
auch ein Zeichen der Entschlossenheit“, erklärte Michael Theurer in seiner Rede. „Lasst uns in den Wettbewerb der
Ideen eintreten. Es geht um viel: Es geht um Klimaschutz, um den Erhalt von Arbeitsplätzen und um den Erhalt
unseres Wohlstands, vor allen Dingen aber um den Erhalt der individuellen Freiheit.“

Der von Michael Theurer eingebrachte Leitantrag des Landesvorstands „Wohlstandsmotor Mittelstand –
Weichenstellungen für den Aufholwettbewerb in der Zeit nach Corona“ wurde – wie auch die Anträge „Damit du Netflix
nicht nur bei Wind und Sonne schauen kannst – moderne Speichertechnologien ausbauen“ des Kreisverbands
Ludwigsburg, „Psychische Gesundheit ernst nehmen – Versorgung verbessern“ der Jungen Liberalen und der
Dringlichkeitsantrag „Ein Update für die Beziehungen EU/Schweiz – untrennbar im Herzen Europas“ – mit wenigen
Änderungen und großer Mehrheit beschlossen.

PARTEIVERANSTALTUNGEN



DREIKÖNIGSKUNDGEBUNG
Mit dem Dreikönigstreffen sind wir Freie Demokraten in das politische Jahr 2022 gestartet. Gemeinsam wollen wir
unser Land freier, nachhaltiger, digitaler, moderner und wettbewerbsfähiger machen. Dazu brauchen wir neue
Impulse und zeitgemäße Antworten. Denn die Probleme von morgen lösen wir nicht mit dem Denken von gestern. Die
Aufgabe ist groß. Auf ins Neue.

122. ORDENTLICHER LANDESPARTEITAG
Aufgrund der Pandemielage musste der Landesparteitag wie bereits im Vorjahr digital stattfinden. In der
Schwabenlandhalle waren im Wesentlichen nur das Parteipräsidium, das Parteitagspräsidium und die neun
Bezirksvorsitzenden der FDP Baden-Württemberg anwesend. Die 400 Delegierten waren digital zugeschaltet.

Der Landesvorsitzende Michael Theurer MdB unterstrich in seiner Rede, dass die Freien Demokraten die Freiheits-
und Grundrechte mit aller Kraft verteidigen werden: „Wir erteilen all denen eine Absage, die im Windschatten der
Pandemie die Freiheits- und Grundrechte aushebeln wollen. Wir wollen die Pandemie mit rechtsstaatlichen Mittel
bekämpfen!“

Der vom FDP-Bildungsexperten Dr. Timm Kern MdL eingebrachte Leitantrag „Krisenfeste Schulen sind die Pflicht,
nicht die Kür!“ wurde von den Delegierten nach wenigen Änderungen mit über 97 Prozent Zustimmung verabschiedet.
Damit die Schulen endlich aus dem Krisenmodus herauskommen können, fordern die Freien Demokraten darin unter
anderem eine Bildungsgarantie für die Schülerinnen und Schüler, eine Einstellungsoffensive für Lehrkräfte, die
Glasfaseranbindung der Schulen an das schnelle Internet, die Wiedereinführung der verbindlichen
Grundschulempfehlung und den Ausbau der Studienplätze, besonders im Bereich der Grundschul- und
Sonderpädagogik.

Ebenfalls angenommen wurden die Anträge „Klimabalance wiederherstellen: Mit negativen Emissionen den
Forschungs- und Wirtschaftsstandort Deutschland stärken!“, „Anzahl der Wahlkreise zur Wahl des Landtags von
Baden-Württemberg reduzieren – Aufblähung des Landtags verhindern“, „Diplomatischer Boykott der Olympischen
Winterspiele in Peking“ und „Neustart des Tourismus in Baden-Württemberg nach den Verwerfungen durch die
Corona-Pandemie“. Der Antrag „Impfpflicht – als letztes Mittel“ wurde von den Delegierten mit großer Mehrheit
abgelehnt.

5. JANUAR 2022

6. JANUAR 2022
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LANDESHAUPTAUSSCHUSS IN BAD-MERGENTHEIM

Auf dem Landeshauptausschuss in Bad Mergentheim wurden verwiesene Anträge des letzten Dreikönigsparteitages
und weitere Anträge beraten.

Die knapp 90 anwesenden Delegierten des auch „kleiner Parteitag“ genannten Landeshauptausschusses erlebten
eine kämpferische Rede des Landesvorsitzenden Michael Theurer. Dieser richtete seinen Blick zunächst auf die
Landesregierung, welche sich nicht zuletzt angesichts des skandalgeplagten Innenministers Thomas Strobl in einem
beklagenswerten Zustand befände: „Ich hätte mir nie träumen lassen, dass Boris Johnson vor Thomas Strobl
zurücktritt“, so Michael Theurer. „Das Nichthandeln von Ministerpräsident Kretschmann im Fall Strobl zeigt, dass die
Grünen den selbsternannten Anspruch, die Rechtsstaatspartei zu sein, verwirkt haben.“ Die Landesregierung
brauche an dieser Stelle einen Neuanfang, forderte Michael Theurer. Hinzu komme, dass Baden-Württemberg in
vielen Bereichen beständig zurückfalle. Als Beispiele nannte Michael Theurer bundesweite Vergleichsrankings zur
Wirtschaftsansiedlung und Bildung.

Mit Blick auf die Bundespolitik betonte Michael Theurer die Leistungen der Freien Demokraten in der Ampelkoalition:
„Die FDP sorgt in dieser Bundesregierung dafür, dass wir entlasten, entfesseln und investieren“, so Michael Theurer.
Die FDP wolle Ökonomie und Ökologie miteinander verbinden, die Digitalisierung vorantreiben, von unnötiger
Bürokratie entfesseln und entlasten, wo dies möglich ist. „Da halten wir Wort“, betonte Michael Theurer. Zu möglichen
Corona-Schutzmaßnahmen im Herbst sagte Michael Theurer, dass zum Beispiel das Tragen von Masken wieder
notwendig werden könnte. Eines sei aber sicher nicht notwendig: „Ein genereller Lockdown oder Schulschließungen,
das machen wir nicht mehr mit.“

5. NOVEMBER 2022

9. JULI 2022

KREISVORSITZENDEN- & SCHATZMEISTERKONFERENZ

Anlässlich einer Kreisvorsitzenden- und Schatzmeisterkonferenz gab es Gelegenheit, sich zu aktuellen Fragen zur
Finanzlage der Gesamtpartei, des Landesverbandes und der Untergliederungen auszutauschen sowie Möglichkeiten
zum intensivierten Austausch der Kreisverbände untereinander und mit dem Landesverband zu besprechen.
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Das Programm gestalteten u. a. Christian Lindner, Bundesvorsitzender der FDP und Bundesminister der Finanzen,
Michael Theurer, Landesvorsitzender der FDP Baden-Württemberg und Parlamentarischer Staatssekretär beim
Bundesminister für Digitales und Verkehr, Judith Skudelny, Generalsekretärin der FDP Baden-Württemberg, Dr.
Hans-Ulrich Rülke, Vorsitzender der FDP-Fraktion Baden-Württemberg, und Bĳan Djir-Sarai, designierter
Generalsekretär der FDP, der hier seine erste Dreikönigsrede hielt.



Auch 2023 startete die FDP Baden-Württemberg mit ihrem Dreikönigsparteitag ins neue Jahr.

Der Landesvorsitzende Michael Theurer forderte in seiner Rede die CDU auf, anstatt die Ampelkoalition ständig zu
kritisieren, zuerst vor der eigenen Tür zu kehren und wies auf die marode Infrastruktur und die Vernachlässigung der
Bundeswehr nach sechzehn Jahren CDU-geführter Bundesregierungen hin. „Der Zweck der Ampelkoalition ist, dass
dieses Land wieder funktionsfähig wird.“ Dies sei auch der Unterschied zwischen der Bundesregierung und der grün-
schwarzen Landesregierung. Michael Theurer forderte die Grünen zur Bildung einer Ampelkoalition in Baden-
Württemberg auf: „Verlassen Sie diese Koalition des Stillstands, die wie Mehltau bräsig dahindümpelt! Wagen Sie
einen Neuanfang.“

Der Fraktionsvorsitzende der FDP/DVP Landtagsfraktion und stellvertretende Landesvorsitzende Dr. Hans-Ulrich
Rülke nutzte seine Rede, um Kritik an der Bildungs- und Energiepolitik der grün-schwarzen Landesregierung zu üben.
Er erinnerte daran, dass Winfried Kretschmann 1000 Windräder angekündigt, aber nur fünf geliefert habe. „Es ist
bemerkenswert, wie hier Energiepolitik betrieben wird“, so Rülke. Es sei notwendig, andere Technologien
voranzutreiben.

Auf dem Parteitag stand auch die Nachwahl des Landesschatzmeisters an. Michael Link, der das Amt sechzehn
Jahre innehatte und auf dem letzten Bundesparteitag der FDP zum Bundesschatzmeister gewählt wurde, ist mit
großem Applaus als Landesschatzmeister verabschiedet worden. Als seinen Nachfolger wählten die Delegierten den
Landtagsabgeordneten Jochen Haußmann mit über 95 Prozent der Stimmen.

Neben inhaltlichen Anträgen wurde auch über mehrere Satzungsänderungsanträge abgestimmt. Dabei haben sich
die knapp 400 Delegierten unter anderem gegen die Ermöglichung von Doppelspitzen im Landesverband
ausgesprochen. „Die Debatte um die Organisationsstruktur wird uns als Partei auf allen Ebenen weiter beschäftigen,
als Landesverband verstehen wir uns als Treiber der Modernisierung innerhalb der FDP“, so Theurer am Rande.

5. JANUAR 2023
123. ORDENTLICHER LANDESPARTEITAG
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Das traditionelle Dreikönigstreffen der FDP stand ganz im Zeichen des Gestaltungsanspruches der Freien
Demokraten in der Regierung. Ihr Ziel: Über die akute Krisenreaktion hinauskommen und die Fundamente unseres
Wohlstands sichern. FDP-Chef Christian Lindner gab in seiner Rede die Losung aus, 2023 „zum Gestaltungsjahr“ zu
machen. Das bedeutet: Er will das schwache Wachstum und den „schleichenden Verlust von Wohlstand“ mit einer
„Zäsur in der Wirtschafts- und Finanzpolitik“ beantworten.

Darüber hinaus kündigte er an: “Wir brauchen jedes Jahr eine zusätzliche Bildungsmilliarde“. Obwohl das Geld knapp
sei: „Dieses Land sollte niemals sparen an den Bildungschancen für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene.“ Der
FDP-Chef machte klar: „Gerade als Wissensnation muss unser Anspruch sein, dass die nächste Generation immer
mehr kann, dass die nächste Generation immer mehr weiß, als die letzte Generation.“ Festkleben war gestern,
Anpacken sei das Gebot der Stunde!

Ähnlich kämpferisch äußerte sich auch der baden-württembergische Landesvorsitzende Michael Theurer. „Regieren
ist nichts für Feiglinge“, sagte er im Stuttgarter Opernhaus. Die FDP habe sich in der Ampelregierung mit Parteien
zusammengetan, die einige „grundsätzlich andere Auffassungen“ hätten: SPD und Grüne seien etatistisch, die FDP
sei marktwirtschaftlich, sagte Theurer. „Wir glauben aber, dass diese Regierungskoalition eine Aufgabe hat – nämlich,
in schwierigster Zeit zu handeln.“

Sowohl Theurer als auch der FDP-Fraktionschef im baden-württembergischen Landtag, Hans-Ulrich Rülke, griffen vor
allem die CDU an. Theurer sagte, Deutschland sei in keinem guten Zustand übergeben worden. Er kritisierte die
Ausrüstungsmängel bei der Bundeswehr, die aus seiner Sicht auf CDU- und CSU-Verteidigungsminister und -
ministerinnen zurückzuführen seien. Außerdem sei Deutschland unter CDU-Führung abhängig geworden von
russischen Energieimporten.

6. JANUAR 2023
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EMPFANG FÜR DR. WOLFGANG WENG
Anlässlich des 80. Geburtstags unseres langjährigen Landesschatzmeisters und stv. Fraktionsvorsitzenden der FDP-
Bundestagsfraktion, Dr. Wolfgang Weng, lud der Landesverband am 1.4.2023 zu einem Empfang in den
Räumlichkeiten von Südwestmetall in Stuttgart. Dr. Weng wusste hierbei viele Anekdoten aus seiner eindrucksvollen
Karriere zu erzählen, die der Landesvorsitzende Michael Theurer entsprechend auch in seinem Grußwort würdigte.

1. APRIL 2023

POLITISCHER ASCHERMITTWOCH
Am 22. Februar 2023 lud die FDP Baden-Württemberg zum Politischen Aschermittwoch ins Kesselhaus nach
Karlsruhe ein. Gleich vier bekannte Gesichter waren als Redner im Einsatz. Der Raum war gut gefüllt, zahlreiche
Parteimitglieder und politisch Interessierte freuten sich auf die erste Live-Veranstaltung dieser Art nach der
Pandemie-Phase.

Hans-Ulrich Rülke stellte in seiner Rede einmal mehr deutlich klar: Ohne E-Fuels im Verkehrssektor werden wir
keinen schnellen Klimaschutz schaffen. Das geplante EU-Verbrennerverbot ab 2035 wird in einigen anderen EU-
Ländern schlichtweg nicht funktionieren.

Michael Theurer, der FDP-Landesvorsitzende, warnte dagegen eindringlich vor Versorgungsengpässen im
Energiesektor und sprach sich für eine Laufzeitverlängerung unserer letzten Kernkraftwerke in Deutschland aus. Ein
Seitenhieb auf die CDU durfte nicht fehlen: „Die CDU sollte ruhig sein mit ihrer Kritik, sie hat dieses Land in keinem
guten Zustand übergeben.“ Wir Liberalen haben jetzt eine Wende eingeleitet, wenn es etwa um die schlechte
Verkehrsinfrastruktur oder eine kaputtgesparte Bundeswehr geht.

Aus Berlin war Otto Fricke, haushaltspolitischer Sprecher der FDP-Bundestagsfraktion und Beisitzer im FDP-
Bundesvorstand, nach Karlsruhe gekommen. Er appellierte angesichts umfangreicher Hilfen für Bürger und
Unternehmen an die Eigenverantwortung: Der Staat könne nicht alles mit Geld regeln. Steuergelder müssen sorgfältig
und zukunftsorientiert investiert werden.

Moderiert wurde das Event von Alena Trauschel, Abgeordnete für den Wahlkreis Ettlingen.

22. FEBRUAR 2023
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BERICHTE DER LANDESFACHAUSSCHÜSSE

LFA WIRTSCHAFT, FINANZEN & TOURISMUS
"Wohlstand für alle" - diese visionären Worte von Ludwig Erhard haben die Arbeit des Landesfachausschusses
Wirtschaft, Finanzen und Tourismus der FDP Baden-Württemberg im Zeitraum Oktober 2021 bis Juni 2023
maßgeblich geprägt. Im Zuge dieses Berichts wird ein umfassender Überblick über die Aktivitäten und
Errungenschaften des Ausschusses in diesem Zeitraum geboten.

Ein zentraler Eckpfeiler in der strategischen Ausrichtung des Ausschusses war die Klausur im Monch's Waldhotel im
Februar 2022. Wichtige Themen wurden erörtert und Leitlinien für die Ausrichtung der Arbeit in den anschließenden
Online- und Präsenzsitzungen festgelegt.

Eine stetige Aufgabe des Ausschusses war und ist der enge Austausch mit den Landtagsabgeordneten der Partei.
Durch das Bearbeiten von Themen und das Geben von Impulsen konnte so eine wirksame Unterstützung der
politischen Arbeit auf Landesebene geleistet werden.

Schlüsselthemen, die im Mittelpunkt der Arbeit des Ausschusses standen, waren insbesondere die
Grundsteuerreform und die Auswirkungen der anhaltenden Corona-Pandemie. Durch die Entwicklung von
Lösungsansätzen zu diesen Themen konnte der Ausschuss einen Beitrag zur Stärkung und Unterstützung der
Bürgerinnen und Bürger Baden-Württembergs leisten.

Die Sondersitzung mit Dr. Rülke und Dr. Spankowski zum Thema Börse und digitale Währungen bildete einen
Höhepunkt in der Arbeit des Ausschusses. Sie ermöglichte es, tiefer in die aktuelle Finanzwelt einzutauchen und ein
vertieftes Verständnis für die Herausforderungen und Chancen dieser dynamischen Themenbereiche zu entwickeln.

Besonders hervorzuheben ist auch die erfolgreiche Arbeit des Ausschusses im Rahmen der Landesparteitage. Mit
den gestellten Anträgen konnte der Ausschuss wichtige Impulse setzen und maßgeblich zur inhaltlichen
Ausgestaltung der Parteiarbeit beitragen.

Trotz der Herausforderungen, die durch die anhaltende Corona-Pandemie und die damit verbundenen
wirtschaftlichen Schwierigkeiten entstanden sind, bleibt der Ausschuss optimistisch und engagiert. Unter dem
Leitgedanken, eine Politik zu fördern, die allen Bürgern die Möglichkeit bietet, ihr volles Potential auszuschöpfen, wird
die Arbeit kontinuierlich fortgesetzt.

Auch in der Zukunft wird der Ausschuss eine aktive Rolle bei der Gestaltung der politischen Agenda in den Bereichen
Wirtschaft, Finanzen und Tourismus einnehmen. Mit Zuversicht und Entschlossenheit wird angestrebt, durch die
Arbeit des Ausschusses positive Veränderungen zu bewirken und zur Stärkung der Wirtschaft Baden-Württembergs
beizutragen.

Zum Abschluss gebührt allen Mitgliedern des Ausschusses und der Partei ein Dank für ihr Engagement und ihre
Unterstützung. Die Vorsitzenden sind davon überzeugt, dass die Arbeit jedes Einzelnen von unschätzbarem Wert ist
und die Arbeit des Ausschusses erst ermöglicht.

Gez: Sarah Zickler, Vorsitzende
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LFA SOZIALES, GESUNDHEITS- UND

Vorsitzender: Pascal Kober MdB

Ziel des LFA ist es, die Arbeit des Landesvorstandes im Bereich Sozial-, Gesundheits- und Gesellschaftspolitik
thematisch zu unterstützen und Impulse für die politische Arbeit zu geben. Im Berichtszeitraum Juni 2021 bis Mai
2023 kam der LFA zu insgesamt acht Treffen zusammen. Nach dem Bundestagswahlkampf und den
Koalitionsverhandlungen starteten die Sitzungen des LFA im Dezember 2021 und fanden konkret an folgenden
Terminen statt:

- 21.12.2021 digital via GoTo-Meeting

- 11.06.2022 im Landtag von Baden-Württemberg

- 30.07.2022 im Landtag von Baden-Württemberg

- 01.10.2022 im Landtag von Baden-Württemberg

- 26.11.2022 im Landtag von Baden-Württemberg

- 14.01.2023 im Landtag von Baden-Württemberg

- 25.03.2023 im Landtag von Baden-Württemberg

- 20.05.2023 digital via GoTo-Meeting

Thematisch beschäftigt sich der LFA mit sozial-, gesundheits- und gesellschafspolitischen Fragestellungen, die
sowohl Landes- als auch Bundespolitik betreffen. Zur fachlichen Unterstützung werden regelmäßig externe
Referentinnen und Referenten aus verschiedenen Verbänden, Organisationen und Institutionen eingeladen, die
Vorträge zu bestimmten Themen halten.

In den Sitzungen der zweiten Jahreshälfte 2021 beschäftigte sich der LFA mit der Corona-Pandemie und dem
Überblick zu landespolitischen Themen aus dem Gesundheits- und Sozialbereich.

Im Jahr 2022 befasste sich der LFA mit der Einrichtung einer Landespflegekammer in Baden-Württemberg, der
Bürgergeldreform, der Cannabis-Legalisierung, den aktuellen Herausforderungen in der Physiotherapie, der
Betreuungsrechtsreform, dem E-Rezept, der Zeitarbeit bei der Fachkräftegewinnung und warf einen Blick auf die
Zukunft der privaten Krankenversicherung.

In den bisherigen Sitzungen des Jahres 2023 beschäftigte der LFA sich mit den Lieferengpässen von Medikamenten,
dem anstehenden Gesetz zur Arbeitszeiterfassung und der anstehenden Einführung einer Kindergrundsicherung.
Zudem hat der LFA einen eigenen Antrag zum Thema Prävention und Rehabilitation in der Arbeitswelt für den
Landesparteitag im Juli 2023 verfasst und eingebracht.

LFA BILDUNG
Der LFA Bildung wird wegen einer Erkrankung den Bericht erst nach dem Landesparteitag einreichen.

BERICHT DER LANDESFACHAUSSCHÜSSE

GESELLSCHAFTSPOLITIK



LFA INNEN & RECHT
2021 fanden unter dem Vorsitz von Dr. Florian Toncar MdB zwei digitale Sitzungen, u.a. mit Benjamin Strasser MdB
zum Thema Sterbehilfe, statt. Dabei wurde der Ausschuss zudem über Aktuelles aus Berlin und Stuttgart informiert.
Schwerpunkte bildeten dabei die Corona-Verordnungen und deren Grundrechtskonformität, die Reform des
Sexualstrafrechts und das Finanzrecht.

In Zusammenarbeit mit dem KV Ortenau fand zudem ein Diskussionsabend mit Prof. Witt, Rektor a.D. der Hochschule
für öffentliche Verwaltung Kehl, zum Thema „Bürgermeisterwahlen“ statt.

Im April 2022 fanden turnusmäßig Neuwahlen statt. In der Nachfolge von StS Dr. Florian Toncar, der nicht mehr zur
Wahl antrat, wurde Nico Weinmann MdL gewählt. Der Vorstand wird mit Stefanie Assmann, Carina Schmidt, Florian
Diekmann, Roland Kemper sowie mit Benedikt Eisele als Geschäftsführer komplettiert.

Insgesamt fanden seither 3 vorbereitende Vorstandssitzungen und 5 Ausschusssitzungen statt. Dabei widmete sich
der Ausschuss beispielsweise in einer Hybridsitzung dem Kampf gegen Kinderpornografie im Internet und der
Bekämpfung von Hass und Hetze im Netz, u.a. mit Impulsvorträgen durch das Polizeipräsidium Heilbronn und der
Meldestelle „REspect!“. Im November 2022 durften wir dann mit Dr. Ann-Veruschka Jurisch MdB aktuelle innen- und
migrationspolitische Themen diskutieren. Über die Wahlrechtsreform sowie die Digitalisierung der Justiz konnte sich
der Ausschuss mit StS Benjamin Strasser austauschen. Den Commercial Court in Stuttgart und die insoweit
geplanten rechtlichen Änderungen nahm der LFA in einer Sitzung im Juli vor Ort in Anwesenheit des Präsidenten des
OLG Stuttgart, Dr. Andreas Singer, in den Fokus.

Darüber hinaus diskutierte der Ausschuss regelmäßig in den Sitzungen über aktuelle innen- und rechtspolitische
landes- und bundespolitische Themen und widmete sich relevanten Anträgen. Zudem brachte der LFA auch eigene
Initiativen zum LPT, u.a. zur Satzung (Compliance) oder der Reform der Juristenausbildung, erfolgreich ein.

LFA INTERNATIONALE POLITIK
Der Landesfachausschuss Internationale Politik (LGFA IP) hat im Berichtszeitraum insgesamt dreizehn Sitzungen
durchgeführt, davon vier auf GoTo digital. Gäste, die aus ihrem eigenen Arbeitsbereich mehrfach berichtet haben,
waren die Bundestagsabgeordneten Michael Link, Renata Alt und der Europaabgeordneter Andreas Glück. Weitere
Gäste waren der Bundestagsabgeordnete Alexander Müller, Ann-Veruschka Jurisch und die
Landtagsabgeordnete Alena Trauschel.

Der Landesfachausschuss begleitete sehr intensiv die programmatische Vorbereitung der Europawahl 2024. Der LFA
erarbeitete unter anderem ein Eckpunktepapier zur Europa, welches als Leitantrag zum Landesparteitag der FDP-
Baden-Württemberg übernommen wurde. Eine Arbeitsgruppe des LFA hat einen Antrag zur China-Strategie
erarbeitet.

Weiterhin beschäftigte sich der LFA mit der politischen Lage in Russland, in der Ukraine, in den Westbalkan Ländern,
in China und Taiwan sowie mit den internationalen und europaweiten Auswirkungen des Angriffskrieges Russlands
auf die Ukraine.

Weitere Themen waren die Demonstrationen und Lage der Menschenrechte im Iran, Erweiterung der NATO, aktuelle
Entwicklungen bei der OSZE sowie Frontex und dem Grenzschutz der EU. Außerdem wurde der Kontakt zur
Deutschen Gruppe Liberal International und der Europa-Union Deutschland gehalten. Mehrfach fanden Beratungen
der vom Landesparteitag an den LFA IP verwiesenen Anträge statt.

Im Bundesfachausschuss Internationales wurde Baden-Württemberg durch die Mitglieder Daniel Obst, Wolfgang
Rietdorf und den zugewählten Experten Rudolf Rentschler vertreten. Dem Vorstand gehörten an: Renata Alt Mdb als
Vorsitzende des LFA IP, sowie die Herren Wolfgang Rietdorf, Rudolf Rentschler, Tino Ritter, Martin Silberer und
Schmidt, Silberer und Roland Kemper als stellvertretende Vorsitzende. SEITE 12
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LFA VERKEHR & INFRASTRUKTUR
Vorsitzender: Christian Jung

Nach der Landesvorstandswahl im Juni 2021 folgte am 8.10.2021 der Stabwechsel nach sechzehnjähriger Amtszeit
von Stefan Tritschler auf Christian Jung, der als neuer verkehrspolitischer Sprecher für den LFA Verkehr und
Infrastruktur gewählt wurde. Als Stellvertreter wurden gewählt: Hans G. Merkle (KV Stuttgart) und Michael Fürst (KV
Mannheim)

Auch wurden die BFA-Mitglieder für die nächste Periode nominiert: Hans G. Merkle (KV Stuttgart), Hans Dieter
Scheerer (KV Böblingen), Stefan Tritschler (KV Karlsruhe-Land)

Auf der Verteilerliste des LFA stehen über 60 Parteimitglieder, die Teilnahmequote an den Online-Sitzungen und
Exkursionen liegt durchschnittlich 15 bis 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Die Zusammenarbeit mit der
Landtagsfraktion und dem LFA Umwelt und dem LFA Technologie konnte in zwei gemeinsamen Veranstaltungen
stattfinden. Exkursionen führten die LFA Mitglieder zur „Höllentalbahn“, nach Stutensee zu einer Veranstaltung mit
PStS Michael Theurer zum Thema Güterverkehrstrasse Mannheim-Karlsruhe/Rheintalbahn und zu einem Besuch
des KIT in Eggenstein-Leopoldshafen (gemeinsam mit dem LFA Umwelt) mit den Themen ReFuels und
Methanisierung. Die Veranstaltung zum Thema Energiespeicherung fand gemeinsam mit dem LFA Technologie statt.

Zum Landesparteitag im Januar 2022 brachte der LFA zwei Anträge ein: Luftverkehrsstandort Baden-Württemberg
stärken und Regionalen Schienenpersonenverkehr stärken. Vom Landesvorstand wurden weitere Anträge an den
LFA zur Bearbeitung und Beschlussfassung überwiesen.

Die Themen drehten sich innerhalb des Berichtszeitraum um Verkehrsinfrastruktur, Digitaler Knotenpunkt Stuttgart,
regenerative Kraftstoffe, Technologieoffenheit und aktuelle Themen aus Bund und Land. Die Landtagsfraktion rief im
zweiten Jahr des Berichtszeitraum eine Schwerpunktkampagne „Mobilität“ aus. Zu diesen Veranstaltungen waren
auch die LFA Mitglieder eingeladen und konnten landesweit an den Diskussions- und Vortragsveranstaltungen
teilnehmen.

Der LFA arbeitet eng mit dem Arbeitskreis Verkehr der Landtagsfraktion zusammen, so sind Friedrich Haag und Hans
Dieter Scheerer regelmäßig Berichterstatter in den Sitzungen. Zu bundespolitischen Themen findet der Austausch mit
Michael Theurer und Valentin Abel statt.
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Vorsitzender: Dieter Kleinmann

Die Kommission beschäftigte sich mit den Themen „Jüdischen Leben in Deutschland heute“ und „Maßnahmen gegen
Antisemitismus“. Um Informationen aus erster Hand zu erhalten, besuchte sie die Synagogengemeinde in Konstanz.
Der Vorsitzende des Vorstands, Gabriel Albilia, begrüßte die Gäste, führte durch das Haus und erläuterte die
Geschichte der jüdischen Gemeinde Konstanz. Dem schloss sich ein ausführliches Gespräch mit Rabbiner Avraham
Radbil im Gebetsraum an. Für ihn ist es in Sachen Antisemitismus wichtig, mehr Aufklärung über das Judentum,
jüdisches Leben und den jüdischen Glauben zu betreiben und in die Bildungspolitik zu integrieren. Antisemitische
Parolen stammten oft von Menschen, die noch nie in ihrem Leben mit einem Juden gesprochen, geschweige denn
eine Synagoge besucht und sich mit der jüdischen Religion beschäftigt hätten. Auch das Projekt „Meet a Jew“ des
Zentralrats der Juden kam zur Sprache. Dieses Projekt greift genau diese Problematik auf. Die Kommission wird in
seiner nächsten Sitzung über einen Maßnahmenkatalog gegen Antisemitismus beraten.

Ein weiteres Thema der Kommission war die Aufarbeitung der Euthanasie im „Dritten Reich“ (1939-2019). Durch die
Pandemie konnte eine Begegnung mit dem Zentrum für Psychiatrie in Reichenau 2019/´20 nicht stattfinden. Dies
wurde nun nachgeholt. Gesprächspartner waren: Prof. Dr. med. sc. Uwe Herwig (med. Direktor des ZfP), Herr Dr.
Gabriel Richter (Experte zum Thema „Euthanasie“) und Dr. Caroline Wolf (Vorsitzende des Ethikkomitees des ZfP).
Sich mit dieser Thematik auseinanderzusetzen, begann, so Dr. Richter, allgemein als auch beim ZfP erst in den
1980er Jahren. Dabei ging es sowohl um Euthanasie als auch um die Opfer von Zwangssterilisationen, die ab Mitte
der 1930er Jahre systematisch von den Gesundheitsämtern veranlasst wurden. Insgesamt gab es rund 300.000
Opfer der Zwangssterilisation. Ein Denkmal für die Opfer der Euthanasie von Alexander Gebauer erinnert an die 508
ermordeten Patientinnen und Patienten des ZfP Reichenau. Das Denkmal wurde im Anschluss an das Gespräch
gemeinsam besucht.

Bei dem Gespräch mit den Verantwortlichen des ZfP wurde auch die Novellierung des § 217 StGB angesprochen.
Frau Dr. Wolf verwies dabei auf die Empfehlungen des Deutschen Ethikrates „Suizid – Verantwortung, Prävention und
Freiverantwortlichkeit“ vom September 2022. Jeder Mensch sei grundsätzlich in der Lage zur freien Willensbildung.
Eine psychiatrische Erkrankung könne allerdings die freie Willensbildung beeinflussen. Daher bedürfe es der
fachlichen Beratung durch zwei Personen, die in ihrer Beratung unabhängig voneinander seien. Zumindest eine
Person müsse eine Psychiaterin oder Psychiater sein, da es bei der Beurteilung um eine medizinische Diagnostik
gehe, bei der vor allem Antworten auf folgende Fragen zu suchen seien: „Liegt eine psychiatrische Erkrankung vor,
und sind die Behandlungsmaßnahmen, die zur Verfügung stehen, ausgeschöpft?“ Diese Argumentation fand bei den
Mitgliedern der Kommission breite Zustimmung. Beide Seiten waren sich auch einig, dass Ethik die Gesellschaft
insgesamt betreffe und keine persönliche Position sei. Außerdem dürfe kein Druck – schon gar nicht aus
ökonomischen Interessen – auf den Einzelnen ausgeübt werden.

Einige Mitglieder der Kommission Liberale und Kirchen besuchten den 38. Deutschen EvangelischenKirchentag vom
07.-11. 06. 2023 in Nürnberg und beteiligten sich mit Betreuungsdiensten am Stand des FDP-
Bundesfachausschusses Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften. Mit dabei war auch der Verein
„Christliche Liberale e. V.

Folgende zukünftige Themenschwerpunkte hat die Kommission beschlossen:

- Zusammenleben von Christen und Muslimen, verbunden mit dem Besuch einer Moschee-Gemeinde und dem

- Debatte um die Zulassung der Leihmutterschaft – ethische Dimensionen u a. im Blick auf Kinder mit Behinderungen.

Zu stellvertretenden Vorsitzenden der Kommission wurden gewählt: Jutta Pagel und Dr. Matthias Spanier.

KOMMISSION LIBERALE & KIRCHE
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Zentrum für islamische Theologie in Tübingen,
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LFA FRAUEN
Kommissarische Vorsitzende: Jutta Pagel-Steidl

„Mut brüllt nicht immer nur. Mut kann auch die leise Stimme am Ende des Tages sein, die sagt: Morgen versuche ich
es nochmal“, sagt die US-amerikanische Schriftstellerin Mary Anne Radmacher.

Ein wichtiges Anliegen des LFA Frauen ist es, die Gleichstellung von Frauen und Männern in der Gesellschaft in den
Alltag umzusetzen. Der LFA Frauen hat im Berichtszeitraum insgesamt drei Mal getagt (davon zwei
Präsenzsitzungen). Die inhaltlichen Themenschwerpunkte umfassten:

- Änderung des Landtagswahlrechts mit dem Ziel, Geschlechtergerechtigkeit herzustellen und der Frauenanteil im

- Umsetzung der Istanbul-Konvention in Baden-Württemberg

- Situation der Entbindungsstationen in Kliniken in Baden-Württemberg / Rückgang der Plätze in den

Parteiintern befasste sich der LFA Frauen mit der Zielvereinbarung „Chance durch Vielfalt: Zielvereinbarung zur
Repräsentanz von Frauen in Führungspositionen und Mandaten“ sowie der vom FDP Landesvorstand eingesetzte
AG „Frauen in der FDP“.

Der LFA Frauen unterstützt die Satzungsänderungsanträge, eine Doppelspitze in allen Parteigliederungen und -
ebenen zu ermöglichen. Vielfach verzichten Frauen noch immer, für eine politische Führungsposition und oder ein
Mandat (z.B. Gemeinderat) zu kandidieren, da sich diese Aufgaben kaum mit Beruf / Familie vereinbaren lassen. Aus
Sicht des LFA Frauen würde es Frauen erleichtern, wenn sie ggf. ein Mandat (auch Gemeinderat) ruhen lassen
könnten und ein Nachrücker für diese Zeit das Mandat übernehmen würde (vergleichbar mit einer „Elternzeit-
Vertretung“).

Der LFA Frauen steht im regen Austausch mit der frauenpolitischen Sprecherin der FDP/DVP-Landtagsfraktion,
Alena Fink-Trauschel. Im Herbst 2022 musste der LFA Frauen von einer engagierten ehemaligen frauenpolitischen
Sprecherin der Landtagsfraktion, Heiderose Berroth, Abschied nehmen. Sie starb völlig unerwartet im Alter von 75
Jahren.

Im Berichtszeitraum hat die seit 2001 mehrfach wiedergewählte Vorsitzende Jutta Pagel-Steidl erklärt, nicht mehr für
eine weitere Amtszeit zur Verfügung zu stehen. Derzeit wird daher der LFA Frauen kommissarisch von ihr
weitergeführt. Eine Wahl der Vorsitzenden und der Stellvertreterinnen wurde vertagt.

Unser Fazit: Politik braucht Frauen! Liberale Politik braucht Frauen!

BERICHT DER LANDESFACHAUSSCHÜSSE

Landtag zu erhöhen

Geburtsabteilungen der Kliniken

• „Gendergerechte Stadtplanung“ als Thema für die Kommunalwahlen 2024
• Gendergerechte Medizin (z.B. Endometriose)



Die Sportpolitik in Baden-Württemberg wird nach wie vor in nicht geringem Ausmaß durch die Folgen der Corona-
Pandemie geprägt. Erfreulich ist in diesem Zusammenhang festzustellen, dass es auf Seiten der einzelnen
sportartübergreifenden Fachverbände (WLSB, BSB Nord; BSB Freiburg) nach jüngsten Bestandserhebung
insbesondere bei der jüngeren Generation zu einem Anstieg der Mitgliederzahlen in den Sportvereinen vor Ort
gekommen ist.

Dies macht deutlich, welch wichtige Bedeutung dem organisierten Sport für eine aktive Bürgergesellschaft mehr denn
je zukommt. Naturgemäß haben auch die Auswirkungen des russischen Angriffskrieges auf die Ukraine ihre Spuren
in der Sportlandschaft des Landes hinterlassen. Positiv ist die große Anzahl an in den Sportvereinen und
Fachverbänden ehrenamtlich engagierten Helferinnen und Helfern zu bewerten, die Kriegsflüchtlinge aufgenommen
und umgehend in den aktiven Sportbetrieb integriert haben.

Für den Bereich des Leistungssports hat der LSV in Abstimmung mit der Landesregierung klare Richtlinien erlassen,
was das Abhalten von Großereignissen/internat. Wettkämpfen mit einer möglichen Teilnahme russischer und
weißrussischer Athletinnen und Athleten in Baden-Württemberg anbelangt. Ein wichtiger Grundsatz einer liberalen
Sportpolitik bleibt bei aller berechtigten und notwendigen Kritik an Entscheidungen internationaler Sportverbände
weiterhin das Primat der Selbstorganisation des Sports.

Die Teilnahme an im Ausland stattfindenden Qualifizierungswettkämpfen (mit oder ohne russischen/weißrussischen
Sportlerinnen und Sportlern) für die im Jahr 2024 anstehenden Olympischen Sommerspiele in Paris obliegt zunächst
in der alleinigen Entscheidungshoheit und Gewissensfreiheit einer/eines jeder/jeden Sportlerin/Sportlers. Die
getroffene Individualentscheidung ist zu respektieren, und darf sich keinesfalls zu Ungunsten, beispielsweise mit Blick
auf Förderungen, der betroffenen Athleten auswirken.

Mit Blick auf die anstehenden Kommunalwahlen wird insbesondere der Sportstättenbau einen programmatischen
Schwerpunkt bilden. Ferner liegt in Baden-Württemberg bedauerlicherweise nach wie vor bei der Schwimmfähigkeit,
insbesondere von Kindern und Jugendlichen, Vieles im Argen. Die baden-württembergischen Vertreter im BFA haben
stets an den jeweiligen Sitzungen des Gremiums teilgenommen, und sich dabei intensiv mit den Mitgliedern der
anderen LV’s ausgetauscht. Für die Zeit nach der Sommerpause ist zudem eine Präsenzsitzung des LFA in Planung.

BERICHT DES LANDESSPORTBEIRATS
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MITGLIEDERSTATISTIKEN

MITGLIEDERENTWICKLUNG

MITGLIEDERSTATISTIKEN

Ende 2016: 6400 Mitglieder

Ende 2017: 7200 Mitglieder

Ende 2018: 7400 Mitglieder

Ende 2019: 7850 Mitglieder

Ende 2020: 7950 Mitglieder

Ende 2021: 9750 Mitglieder

Ende 2022: 9675 Mitglieder

Nachdem unsere Mitgliederzahl im Jahr 2021 aufgrund der Wahlkämpfe in Bund und Land stark angestiegen ist und
wir sogar unseren alten Mitgliederrekord aus dem Jahr 1980 brechen konnten, sind wir im Jahr 2022 stabil auf diesem
hohen Niveau geblieben. Die Mitgliederzahl lag im Jahresverlauf immer im Bereich um die 9700er-Marke.

MITGLIEDER IN DEN BEZIRKEN



MITGLIEDERSTATISTIKEN

ALTERSSTATISTIK & FRAUENANTEIL
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CHANCEN DURCH VIELFALT
FRAUENANTEIL IN DER LANDESPARTEI
Der Frauenanteil unter den Mitgliedern der FDP Baden-Württemberg liegt sehr konstant bei über 19 Prozent (aktuell
19,25%, also 1833 weibliche Mitglieder). Anzumerken ist hierbei, dass der Frauen Anteil in einigen Bereichen deutlich
höher ausfällt. So sind zum Beispiel 26 Prozent der Delegierten zum Landesparteitag Frauen. Auch im Bereich der
Bundesparteitagsdelegierten liegt der Frauenanteil mit 24 Prozent deutlich über dem Mitgliederanteil. Auf den
verschiedenen Ebenen im Landesverband zeigt sich, dass Frauen in Vorständen ebenfalls stärker repräsentiert sind
als im allgemeinen Mitgliederanteil. So sind beispielsweise 22 Prozent der Bezirksschatzmeister weiblich. Unter
Ortsschatzmeistern macht der Frauenanteil 21 Prozent aus, 20 Prozent der Ortsvorsitzenden sind Frauen.

Um die Repräsentanz von Frauen in Führungsfunktionen und Mandaten in der Breite zu steigern, hat sich die FDP
Baden-Württemberg im Januar 2021 zum Ziel gesetzt, die Zahl der Frauen unter den Mandatsträgern in Bund und
Land von drei auf fünf zu erhöhen. Dieses Ziel wurde übererfüllt: Nach dem Doppelwahljahr 2021 konnte die Zahl der
weiblichen Mandatsträgerinnen auf sechs erhöht werden. Auch die Zahl der weiblichen Funktionsträgerinnen im
Landesverband konnte deutlich von 48 auf 58 gesteigert werden. Das Ziel, hier einen Zuwachs von 15 Frauen zu
erzielen, wurde allerdings noch nicht erreicht.

Zur Erreichung der festgelegten Ziele hat die FDP Baden-Württemberg eine Reihe von Maßnahmen ergriffen und
umgesetzt. Außerdem wurde eine Mitgliederumfrage durchgeführt, u. a. mit dem Ziel herauszufinden, welche
Interessen und Bedürfnisse Frauen in der Parteiarbeit haben.

In der Jahresplanung sollen Frauen natürlich auch im Wahlkampf als Kandidatinnen bestärkt werden. Dazu ist im
Rahmen der Kommunalwahlen eine Neuauflage des Frauenflyers geplant. Außerdem stehen die Bemühungen stark
im Fokus, Frauen nicht nur als Kandidatinnen und Mitglieder zu gewinnen, sondern ihnen auch vermehrt
Möglichkeiten zu bieten, stärker in den Verbandsstrukturen zu partizipieren. Dazu muss es weitere Änderungen vor
Ort geben, etwa durch die Atmosphäre die wir vermitteln, aber auch im Umgang, den wir miteinander pflegen. Denn
nur wenn Frauen sich in unserer Partei wohlfühlen, können wir Sie langfristig in die Parteiarbeit integrieren.



ORGANISATIONSSTRUKTUR

Nach dem Stand vom 31. Mai 2023 gliedert sich der Landesverband unverändert in 9 Bezirke und 42 Kreisverbände.
Der 43. Ordentliche Landesparteitag hat am 24. November 1973 in Baiersbronn die Grenzen der Kreisverbände
entsprechend der politischen Einteilung des Landes beschlossen, mit Ausnahme der Kreisverbände Pforzheim-
Enzkreis und Heilbronn, wo der Stadtkreis Pforzheim mit dem Enzkreis bzw. der Stadt- mit dem Landkreis Heilbronn
einen gemeinsamen Kreisverband bilden.

Für die weitere Untergliederung der Parteiorganisation in Ortsverbände sind die Kreisverbände zuständig. Sie
entscheiden, wo Ortsverbände gegründet werden und teilen diesen entsprechende Aufgaben zu. Die Zahl der
Ortsverbände hat sich im Berichtszeitraum auf 201 weiter verringert. Das hängt mit organisatorischen Neuzuschnitten
in vielen Kreisverbänden zusammen, die die Effizienz der organisatorischen und finanziellen Abläufe verbessert
haben.

Insgesamt zeigt die Entwicklung bei den Ortsverbänden in den letzten Jahren folgendes Bild:

30. September 2013: 254 Ortsverbände

30. September 2014: 286 Ortsverbände

30. September 2015: 277 Ortsverbände

30. September 2016: 273 Ortsverbände

30. September 2017: 257 Ortsverbände

30. September 2018: 253 Ortsverbände

30. September 2019: 249 Ortsverbände

30. September 2020: 201 Ortsverbände

30. September 2021: 201 Ortsverbände

30. September 2022: 202 Ortsverbände

Da viele Ortsverbände das Gebiet mehrerer Gemeinden umfassen, ist die Zahl der durch Ortsverbände abgedeckten
Gemeinden in Baden-Württemberg erheblich höher. Lücken in der Flächendeckung der Organisation gibt es vor allem
in den kleineren Gemeinden. Der weitere Ausbau der Organisationsstruktur bleibt auch in den nächsten Jahren eine
wichtige Aufgabe.
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KREISVORSITZENDE
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Ravensburg Benjamin Strasser Benjamin Strasser

Sigmaringen Björn Christian Brenner Martina Gruber

Kreisverband Vorsitzender Bisheriger Vorsitzender

Emmendingen Felix Fischer Felix Fischer

Freiburg-Stadt Hartmut Hanke Hartmut Hanke

Breisgau-Hochschwarzwald Martin Cammerer Karl-Martin May

Lörrach Harry Vogt Harry Vogt

Ortenau Johannes Baier Johannes Huber

Rottweil Daniel Karrais Daniel Karrais

Tuttlingen Hans-Peter Bensch Hans-Peter Bensch

Schwarzwald-Baar Julia Maria Decke Marcel Klinge

Waldshut Harald Ebi Harald Ebi

Calw Herbert Müller Herbert Müller

Freudenstadt Timm Kern Stefan Lazar

Pforzheim Hans-Ulrich Rülke Hans-Ulrich Rülke

Baden-Baden René Lohs René Lohs

Karlsruhe-Stadt Hendrik van Ryk Hendrik van Ryk

Karlsruhe-Land Heiko Zahn Heiko Zahn

Rastatt Lutz Jäckel Lutz Jäckel

Heidelberg Tim Nusser Hannes Wendling

Rhein-Neckar Alexander Kohl Alexander Kohl

Mannheim Konrad Stockmeier Konrad Stockmeier

Neckar-Odenwald Achim K. Walter Achim K. Walter

Heilbronn Matthias Mettendorf Michael Link

Hohenlohe Michael Schenk Michael Schenk

Schwäbisch-Hall Stephen Brauer Stephen Brauer

Main-Tauber Benjamin Denzer Benjamin Denzer

Böblingen Hans Dieter Scheerer Hans Dieter Scheerer

Esslingen Ulrich Fehrlen Ulrich Fehrlen

Göppingen Armin Mathias Koch Armin Mathias Koch

Ludwigsburg Viola Noack Viola Noack

Stuttgart Gabriele Reich-Gutjahr Armin Serwani

Rems-Murr Jochen Haußmann Jochen Haußmann

Ostalb Arian Kriesch Ute Ackermann

Heidenheim Klaus Bass Klaus Bass

Ulm Anke Hillmann-Richter Anke Hillmann-Richter

Alb-Donau Uwe Schwarz Wolfgang Baumbast

Zollernalb Stephan W. Link Stephan W. Link

Reutlingen Christoph Weiblen Reinhold Maas

Tübingen Dinah Murad Dinah Murad

Biberach Gerd Reichert Sebastian Haug

Bodensee Stefan Zwick Hans-Peter Wetzel

Konstanz Birgit Homburger Birgit Homburger

ORGANISATIONSSTRUKTUR



DIE ÜBERREGIONALE MITWIRKUNG
Organe der Bundespartei

Auf dem Bundesparteitag Mitte Mai 2023 in Berlin wurde für die FDP Baden-Württemberg als Beisitzer im Präsidium
Michael Theurer gewählt, Michael Georg Link zum Bundesschatzmeister. Als ständiger Gast ist Dr. Hans-Ulrich Rülke
dabei, in seiner Funktion als Sprecher der Fraktionsvorsitzendenkonferenz. Als Beisitzer wurden Pascal Kober, Judith
Skudelny, Renata Alt und Florian Toncar gewählt. Als Ombudsperson ist Dr. Christopher Gohl in den Bundesvorstand
gewählt.

Bundesfachausschüsse

Folgende Bundesfachausschüsse werden von Mitgliedern aus Baden-Württemberg geleitet:

Familie, Senioren, Frauen und Jugend - Alena Fink-Trauschel

Kirche, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften - Dieter Kleinmann

Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit - Judith Skudelny

Kommission Freiheit und Ethik - Dr. Christopher Gohl

Außerdem ist die FDP Baden-Württemberg mit zahlreichen Mitgliedern in den Bundesfachausschüssen vertreten.

Bundessatzungsausschuss

Im Bundessatzungsausschuss arbeitet Andreas Knapp, Sindelfingen aus Baden-Württemberg mit.

Bundesschiedsgericht

Bei der Wahl auf dem 70. Ordentlichen Bundesparteitag vom 14. bis 16. Mai 2021 in Berlin wurde Bernhard Nüsch,
Neuenstadt als stellvertretender Beisitzer bestätigt.

Ombudsmann

Der Ombudsmann ist mit Dr. Christopher Gohl, Tübingen aus Baden-Württemberg besetzt.

Zusammenarbeit mit der ALDE

Bei der Wahl auf dem 74. ordentlichen Bundesparteitag Ende April 2023 in Berlin wurden folgende Mitglieder des
Landesverbandes als Delegierte bzw. Ersatzdelegierte für den ALDE-Kongress gewählt:

Delegierte: Renata Alt, Michael Georg Link, Michael Theurer, Andreas Glück, Daniel Obst, Alena Fink-Trauschel und
Sarah Zickler

Ersatzdelegierte: Dr. Ann-Veruschka Jurisch, Prof. Dr. Rolf Steltemeier, Roland Fink, Arian Kriesch, Dr. Rudolf
Rentschler und Dr. Manfred Vohrer
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WAHLEN & KAMPAGNEN
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Bei der Bundestagswahl 2021 durfte sich die Bundespartei über eines der besten Wahlergebnisse ihrer Geschichte
freuen. 11,5% bedeuten einen Zuwachs von 0,8 Prozentpunkten. Zum ersten Mal konnte bei zwei
aufeinanderfolgenden Bundestagswahlen ein zweistelliges Ergebnis erzielt werden.

Einen wesentlichen Beitrag hierzu leistete erneut die FDP Baden-Württemberg mit einem fulminanten
Zweitstimmenergebnis von 15,3% - das mit Abstand beste Wahlergebnis aller FDP-Landesverbände. Dieses haben
wir unseren zahlreichen ehrenamtlichen Wahlkampfhelfern im ganzen Land zu verdanken.

Insbesondere freut sich der Landesverband auch über den starken Zuspruch von Erstwählern für das Programm der
Freien Demokraten – dort wurden wir stärkste Kraft.

BUNDESTAGSWAHL 2021
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Hybride und digitale Veranstaltungen haben im Bundestagswahlkampf 2021 aufgrund der vorangegangenen Corona-
Maßnahmen an Bedeutung gewonnen. Dementsprechend setzte der Landesverband wo immer möglich auf Live-
Übertragungen der Wahlkampfformate auf YouTube und Facebook.

So konnte unser Spitzenpersonal mit verschiedenen Kandidaten und externen Gästen vor Ort, aber für jedermann
abrufbar über die Inhalte und Forderungen der FDP sprechen.

Anbei eine Übersicht einiger zentraler Wahlkampfveranstaltungen:

Datum Uhrzeit Ort Personen

Montag, 02.08.2021 12.30Uhr Friedrichshafen
Lindner, Skudelny, Rülke, Strasser |
Kulitz, Kriesch, Hirt, Steffen-Stiehl,

Jurisch

Mittwoch, 08.09.2021 19.30Uhr
SparkassenBusinessClub, Voith-Arena

Schloßhaustraße162
89522HeidenheimAnDer Brenz

Theurer, Skudelny,Kriesch, Kulitz

Donnerstag, 09.09.2021 19:00Uhr
FranziskanerCafé
Rietgasse2

78050 Villingen-Schwenningen

Theurer, Skudelny, Rülke, Dr. Anton |
Gassner-Herz

Freitag, 10.09.2021 19:00Uhr
Olivero

In der Langenau
72250Freudenstadt

Theurer, Skudelny, Rülke, König |
Semet

Dienstag, 14.09.2021 20:00Uhr
MOTORWORLDRegionStuttgart

Graf-Zeppelin-Platz 1
71034Böblingen

Theurer, Toncar, Haug |
Müller

Mittwoch, 15.09.2021 19:00Uhr

Stadthalle Reutlingen
Oskar-Kalbfell-Platz 8
72764Reutlingen

Theurer, Skudelny, Rülke, Kober |
Grünke,S. Link

Dienstag, 21.09.2021 19:00Uhr
TechnikMuseum, "Terminal"
Eberhard-Layher-Straße 1

74889Sinsheim

Theurer, Skudelny, Brandenburg |
Stockmeier, Nusser

Mittwoch, 22.09.2021 14.30Uhr Kronprinzplatz
Stuttgart

Lindner, Theurer, Skudelny, Rülke |
Toncar, Alt, Seiter, Lutfullin,Olsson,

Martin, Distl

Mittwoch, 22.09.2021 17:30Uhr Friedrichsplatz
Karlsruhe

Lindner, Theurer, Rülke, Gohl, Lohr |
Gehrke

Donnerstag, 23.09.2021 19:00Uhr

Heilbronn, INTERSPORT redblue
Wannenäckerstraße 50

74078Heilbronn
Theurer, Skudelny, Rülke, M. Link |

Abel, Distl, Breuninger

WAHLEN & KAMPAGNEN
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Zweitstimmenanteile der FDP bei der Bundestagswahl 2021
in den Wahlkreisen Baden-Württembergs

Baden-Württemberg: 15,3
Deutschland: 11,4

Datenquelle: Endgültige Ergebnisse der Bundestagswahl am 26. September 2021.
Weitere Informationen unter https://www.statistik-bw.de/Wahlen/Bundestag/
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BUNDESTAGSWAHL 2021 - WAHLKREISVERGLEICH

286Schwarzwald-Baar 2021 26,6 21,2 13,3 16,2 10,8 2,5 9,4
2017 37,8 15,6 12,2 12,2 12,4 5,3 4,4

287Konstanz 2021 23,2 20,9 21 15 8,5 3,7 7,7
2017 33,2 15,6 16 13,2 10,3 7,2 4,6

Wahlkreis
Wahl-
jahr Zweits0mmenanteile

CDU SPD GRÜNE FDP AfD DIELINKE Sons0ge

258StuIgart I 2021 20,1 19,8 28,4 16,6 4,2 5,2 5,7
2017 28,9 14,6 19,6 16,4 7,2 9,3 4,1

259StuIgart II 2021 21,4 22,8 21,3 15,3 7,2 5,1 7
2017 29,1 17 15,3 13,9 10,8 9,1 4,9

260 Böblingen 2021 26,1 20,6 16,8 18,1 8,7 2,6 7,1
2017 35,4 15,5 12,7 15,1 11,7 5,4 4,1

261 Esslingen 2021 25,3 22,8 18,2 15,9 7,4 3,1 7,2
2017 33,3 16,8 14,6 13,8 10,9 6,2 4,4

262 Nür0ngen 2021 26 20,7 16,8 17,5 8,7 2,6 7,6
2017 33,7 15,1 14,2 15 12,3 5,5 4,2

263Göppingen 2021 26,1 23,4 12,6 16,2 11,5 2,5 7,8
2017 33,3 17,6 12,3 12,6 14,7 5,1 4,4

264Waiblingen 2021 25,7 21,6 15,5 17,7 8,9 2,9 7,7
2017 33 15,9 12,2 16,2 12,9 5,6 4,2

265 Ludwigsburg 2021 24,8 21,8 18,4 16,2 8,4 3,1 7,4
2017 33,3 16,4 13,8 14,7 11,4 6 4,4

266Neckar-Zaber 2021 25 22,3 15,7 16,6 10,1 2,6 7,7
2017 32,9 16,5 13,1 14,7 13,1 5,3 4,4

267Heilbronn 2021 23,9 22,6 13 16,2 13,2 2,8 8,3
2017 32,1 17,7 10,4 13 16,4 5,7 4,7

268SchwäbischHall-Hohenlohe 2021 24,5 21,8 13,3 16,3 12,7 2,9 8,6
2017 34,3 16,2 12,1 12,7 14,6 5,7 4,4

269 Backnang-SchwäbischGmünd 2021 25,8 21,7 13,7 15,8 11,8 2,9 8,3
2017 35,2 16,5 11,4 12,4 14,4 5,9 4,3

270 Aalen-Heidenheim 2021 27,4 23,6 12,7 14,7 10,7 2,7 8,2
2017 38,2 18,6 11 10,5 12,3 5,5 4

271Karlsruhe-Stadt 2021 17,7 21,3 27,8 13 6,8 5,6 7,8
2017 27,8 16,8 18,3 12 10,4 9,6 5,1

272Karlsruhe-Land 2021 25,7 23,1 16,2 14,8 9,5 2,7 8
2017 35,4 17,1 12,3 12,8 12,5 5,5 4,5

273 RastaI 2021 27 23,7 14,3 13,8 10,6 2,8 7,9
2017 37,9 17 11,4 11,5 12,7 5,4 4,1

274 Heidelberg 2021 20,8 22,8 25,6 13,1 6,1 4,9 6,6
2017 29,9 18,4 17,1 12,7 9,5 8,3 4

275Mannheim 2021 18,2 25,3 21,1 13,1 9,1 5 8,1
2017 27,1 21,2 13,2 11,2 12,8 9,1 5,3

276Odenwald-Tauber 2021 30,4 22,2 11,1 13 12 2,5 8,8
2017 39,8 16,9 8,5 10,9 13,8 5,5 4,6

277Rhein-Neckar 2021 25,5 23,5 15,8 14,4 10,3 2,8 7,8
2017 33,5 18,4 11,4 12,2 13,5 6,3 4,6

278Bruchsal-Schwetzingen 2021 25,8 22,8 13,8 14,6 11,6 2,7 8,7
2017 34,8 17,4 10,2 11,9 14,9 5,7 5,1

279 Pforzheim 2021 24,2 21,1 13 16,3 13,5 2,7 9,2
2017 32,7 16,3 10,8 13,6 16,3 5,4 4,8

280 Calw 2021 28,3 18,8 11,4 17,7 12,8 2,4 8,6
2017 37,2 14,4 9,9 14,3 15 5,1 4,2

281 Freiburg 2021 17,4 21,2 31,6 10,6 4,9 6,9 7,3
2017 28,1 17,5 21,2 9,3 7,9 11,2 4,8

282Lörrach-Müllheim 2021 22,3 24,2 19 14,3 8,2 3,2 8,7
2017 34,4 17,8 15,4 11,1 10,5 6,2 4,6

283Emmendingen-Lahr 2021 24,8 23,8 17,2 13,3 9 3,1 8,7
2017 35,9 17,9 13,7 10,6 11,5 5,8 4,7

284Offenburg 2021 25,9 21,3 14,9 14,7 9,9 2,8 10,5
2017 37,1 16,5 13,8 11 11,6 5,5 4,5

285RoIweil-TuIlingen 2021 27,6 18,6 10,8 18,1 13,4 2,2 9,2
2017 38 14,6 10,2 13,5 14 4,8 4,9
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BUNDESTAGSWAHL 2021 - ERGEBNIS
IN BADEN-WÜRTTEMBERG

Gegenstandder Nachweisung Zweitstimmen
2021 2017 Veränderung

Anzahl % Anzahl % Anzahl %-Punkte
Wahlberech2gte 7.711.531 7.732.597 -21.066
Wähler(innen) / Wahlbeteiligung 5.997.317 77,8 6.053.943 78,3 -56.626 -0,5
Ungül2ge S2mmen 47.657 0,8 60.975 1 -13.318 -0,2
Gül2geS2mmen 5.949.660 99,2 5.992.968 99 -43.308 0,2
davon für
CDU 1.477.612 24,8 2.061.687 34,4 -584.075 -9,6
SPD 1.287.934 21,6 982.370 16,4 305.564 5,2
GRÜNE 1.022.226 17,2 807.205 13,5 215.021 3,7
FDP 908.039 15,3 762.008 12,7 146.031 2,6
AfD 571.336 9,6 730.499 12,2 -159.163 -2,6
DIELINKE 196.874 3,3 380.727 6,4 -183.853 -3,1

288Waldshut 2021 26,4 22,8 17,3 13,6 8,3 2,9 8,7
2017 39,3 16,4 13,9 10,8 9,8 5,5 4,3

289Reutlingen 2021 25,9 20,7 15,9 16,6 10,3 3,3 7,4
2017 34,5 14,9 13,9 13,7 12,9 6,1 3,9

290Tübingen 2021 21,8 20,4 23,4 14,2 7,9 5,2 7,2
2017 30,8 15,7 18 11,8 10 9,5 4,1

291Ulm 2021 26,6 20,7 17,7 14,4 9,1 3,1 8,5
2017 37 15,9 13,7 11,5 11,6 5,7 4,6

292Biberach 2021 30,6 17,5 13,7 14,5 10,8 2,2 10,7
2017 43,1 12,7 11,3 11 12,5 4,6 4,8

293Bodensee 2021 26,7 19,7 17,3 15,8 8,7 2,9 8,9
2017 37,1 14,2 14,7 13,2 10,4 6,1 4,2

294 Ravensburg 2021 26,7 19 17,5 14,9 8,7 3,2 10
2017 38,9 13,4 15 11,4 10,3 6,1 4,9

295 Zollernalb-Sigmaringen 2021 28,8 19,6 11,4 17 12,1 2,6 8,6
2017 38 14,1 11,5 13,4 13,7 5,1 4,3
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XXL-LANDTAG VERHINDERN
VOLKSBEGEHREN

Nach der jüngsten Reform des Landtagswahlrechts in Baden-Württemberg könnte der Landtag auf über 200
Abgeordnete anwachsen. Um einen solchen XXL-Landtag zu verhindern, sind nun die Bürgerinnen und Bürger
gefragt. Es geht um die Funktionsfähigkeit des Parlaments. In Zeiten, in denen alle zum Sparen angehalten sind,
sollten die Parlamente außerdem mit gutem Beispiel vorangehen.

Der Landtag selbst verpasste die Chance, der drohenden Aufblähung zusammen mit der Wahlrechtsreform zu
begegnen deshalb legt die FDP Baden-Württemberg die Entscheidung in die Hände der Bürger. Durch ein
Volksbegehren können diese nun selbst entscheiden, ob sie durch eine Wahlkreisreduzierung einen aufgeblähten
Landtag verhindern wollen. Durch die Übernahme der Wahlkreise der Bundestagswahl steht ein einfaches und
effektives Mittel zur Verfügung, zur Sollgröße des Landtages zurückzukehren.

Mit dieser Initiative könnten die Südwestliberalen Geschichte schreiben, denn in Baden-Württemberg wurde noch
kein Volksbegehren erfolgreich durchgeführt.

Zum Berichtszeitpunkt steht das Überschreiten der ersten Schwelle von 10.000 Unterschriften kurz bevor. Als
Aufschlag wurden ein Kampagnenlogo, Flyer sowie ein Plakat für die sammelnden Untergliederungen angefertigt.

Die Sammlung zum eigentlichen Volksbegehren kann nach erfolgreicher Einreichung der ersten zehntausend
Unterschriften beginnen. Der Landesverband möchte dann weitere Handreichungen und Kampagnenmaterial zur
Verfügung stellen.
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ANLAGE 1
MITGLIEDER DES LANDESVORSTANDS

Aufgrund der Wahlen auf dem 121. Ordentlichen Landesparteitag am 19. Juni 2021 in Stuttgart.

Landesvorsitzender Michael Theurer MdB

Stellvertreter Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL,
Gabriele Heise,
Pascal Kober

Landesschatzmeister Michael Link MdB
(Ab 5. Januar 2023 Jochen Haußmann MdL)

Generalsekretärin Judith Skudelny MdB

Kraft Amtes als Vertreter der
Landtagsfraktion

Dr. Timm Kern MdL

Ehrenvorsitzender Prof. Dr. Jürgen Morlok

Ombudsperson Felix Fischer

Beisitzer Ute Oettinger-Griese,
Claudia Felden,
Dr. Dinah Murad,
Prof. Dr. Erik Schweickert MdL,
Dr. Marcel Klinge,
Stefan Tritschler,
Klaus Hoher MdL,
Klaus Bass,
Hartfrid Wolff,
Charlotta Eskilsson,
Benjamin Strasser MdB,
Valentin Christian Abel MdB,
Marianne Schäfer,
Marcel Aulila,
Andreas Knapp,
Dr. Andrea Kanold,
Konrad Stockmeier MdB,
Dennis Tim Nusser,
Nicole Büttner-Thiel,
Hendrik van Ryk,
Wolfgang Vogt

Hauptgeschäftsführer Jan Packebusch
(Ab 1. Januar 2023 Julian Schröder)
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ANLAGE 2
MITGLIEDER DES LANDTAGS

Mitglieder der FDP/DVP-Fraktion im 17. Baden-Württembergischen Landtag (2021 - 2026).

Fraktionsvorsitzender Dr. Hans-Ulrich Rülke MdL

Stellvertreter und
Parlamentarischer
Geschäftsführer

Jochen Haußmann MdL

Stellvertreter Julia Goll MdL,
Dr. Timm Kern MdL,
Nico Weinmann MdL,

Weitere Mitglieder Dennis Birnstock MdL,
Frank Bonath MdL,
Stephen Brauer MdL,
Rudi Fischer MdL,
Alena Fink-Trauschel MdL,
Friedrich Haag MdL,
Georg Heitlinger MdL,
Klaus Hoher MdL,
Dr. Christian Jung MdL,
Daniel Karrais MdL,
Niko Reith MdL,
Hans Dieter Scheerer MdL,
Prof. Dr. Erik Schweickert MdL

Fraktionsgeschäftsführer Dr. Christian Greiff
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ANLAGE 3
MITGLIEDER DES BUNDESTAGS
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Landesgruppenvorsitzende Judith Skudelny MdB

Weitere Mitglieder Valentin Abel MdB,
Renata Alt MdB,
Dr. Jens Brandenburg MdB,
Martin Gassner-Herz MdB,
Dr. Christoph Hoffmann MdB,
Dr. Ann-Veruschka Jurisch MdB,
Pascal Kober MdB,
Michael Link MdB,
Claudia Raffelhüschen MdB,
Prof. Dr. Stephan Seiter MdB,
Rainer Semet MdB,
Konrad Stockmeier MdB,
Benjamin Strasser MdB,
Michael Theurer MdB,
Dr. Florian Toncar MdB,

Mitglieder der FDP-Fraktion im 20. Deutschen Bundestag (2021 - 2025).

ANLAGE 4
MITGLIEDER DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS

Mitglieder der FDP Baden-Württemberg im Europäischen Parlament nach der Wahl vom 23. Mai 2019 (2019 - 2024).

Mitglied Andreas Glück MdEP



ANLAGE 5
LANDESFACHAUSSCHÜSSE

Landesfachausschss Vorsitzender

Agrarpolitik, ländliche Räume und
Verbraucherpolitik

Carolin Holzmüller

Bildung und Wissenschaft Prof. Dr. Peter Henning

Digitales Dr. Thilo Scholpp

Forschung und Technologie Felix Fischer

Frauen Jutta Pagel-Steidl

Gesundheit und Soziales Pascal Kober MdB

Innen und Recht Nico Weinmann MdL

Internationale Politik Renata Alt MdB

Kultur, Ehrenamt und Medien Marc Puder

Liberale & Kirchen Dieter Kleinmann

Sport Benjamin Denzer

Umwelt Dr. Joachim Schneider

Verkehr Dr. Christian Jung MdL

Wirtschaft, Arbeit, Bauen und Tourismus Sarah Zickler
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121_001: Psychische Gesundheit
ernst nehmen - Versorgung
verbessern

Junge Liberale 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•beschlossen
(19.6.2021)

BESCHLOSSEN

121_002: Reaktivierung von
Startups nach der Corona-
Pandemie

LFA
Technologie, KV
Emmendingen

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
beschlossen
(27.9.2021)

BESCHLOSSEN

121_003: Wiederbelebung der
deutsch-französischen
Freundschaft

KV Ortenau 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
mit Änderungen
beschlossen
(27.9.2021)

BESCHLOSSEN

121_004: Damit du Netflix nicht
nur bei Wind und Sonne schauen
kannst - moderne
Speichertechnologien ausbauen

KV Ludwigsburg 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•beschlossen
(19.6.2021)

BESCHLOSSEN

121_005:
Datenschutzföderalismus
aufheben, keine
unterschiedlichen
Datenschutzregeln je Bundesland

KV Freiburg 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
verwiesen an den LFA
INNen & Recht
(16.7.2021)

LFA Innen und Recht ZUR BERATUNG

Antragsnummer und -titel Antragsteller Eingereicht
zum
Organ, am
Datum

Antragshistorie Verantwortliches
Gremium zur
Beratung

Status Dokumente
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121_006: Primat des Lernerfolges
in der digitalen Bildung

LFA Bildung und
Wissenschaft

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
verwiesen an die LFAs
Digitales und Bildung
(27.9.2021)

LFA Digitales

LFA Bildung

ZUR BERATUNG

121_007: Psychsiche Gesundheit
bei Studierenden

LHG 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
verwiesen an den LFA
Bildung (27.9.2021)
vom Antragsteller
zurückgezogen
(7.4.2022)

ZURÜCKGEZOGEN

121_008: Selbstbestimmte
Mobilität in allen Lebenslagen

Maximilian
Reinhardt und
weitere
Delegierte

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
beschlossen
(27.9.2021)

BESCHLOSSEN

121_009: Steuerklassenneutrale
Berechnung von Elterngeld und
Mutterschaftsgeld

KV Freiburg 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
beschlossen
(27.9.2021)

BESCHLOSSEN

121_L01: Wohlstandsmotor
Mittelstand - Weichenstellungen
für den Aufholwettbewerb in der
Zeit nach Corona

Landesvorstand 121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•beschlossen
(19.6.2021)

BESCHLOSSEN

121_D01: Den Grundrechten eine
Perspektive

Wolfgang Vogt
und weitere
Delegierte

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
abgelehnt (27.9.2021)

ABGELEHNT

121_D02: Ein Update für die
Beziehungen EU/Schweiz -
untrennbar im Herzen Europas

Marianne
Schäfer und
weitere
Delegierte

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•beschlossen
(19.6.2021)

BESCHLOSSEN

121_D03: Mit Augenmaßund
Weitblick: Pandemie weltwweit
bekämpfen - Innovationen und
Investitionen in die
Biotechnologie erleichtern

Dr. Christopher
Gohl und weitere
Delegierte

121. Ord.
Landesparteita
g, 19.6.2021

•verwiesen an den
Landesvorstand
(19.6.2021)
beschlossen
(27.9.2021)

BESCHLOSSEN

122_L01: Krisenfeste Schulen
sind die Pflicht, nicht die Kür!

Landesvorstand 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

beschlossen (5.1.2022)
BESCHLOSSEN

122_A01: Klimabalance
wiederherstellen: Mit negativen
Emissionen den Forschungs- und
WIrtschaftsstandort Deutschland
stärken!

KV Ludwigsburg 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

beschlossen (5.1.2022)
BESCHLOSSEN

122_A02: Beitragsordnung auf
Bundesebene anpassen

Liberale Frauen 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
vom Landesvorstand
mit Änderungen
beschlossen
(19.3.2022)

BESCHLOSSEN
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122_A03: Novellierung der "2
Meter" Regelung für
Fahrradfahrer im
Landeswaldgesetz

BV
Ostwürttemberg

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
nach
Komplettersetzung
vom
Landeshauptausschus
s unter neuem Titel
beschlossen: Anzahl
der Fahrradtrails in
Baden-Württemberg
deutlich erhöhen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A04: Corona macht auch vor
Kirchen nicht halt

KV Freiburg 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
für erledigt erklärt
(18.2.2022)

ERLEDIGT

122_A05: Lernerfolg,
Datenschutz und Digitale Bildung

LFA Bildung &
Wissenschaft

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
beschlossen
(18.2.2022)

BESCHLOSSEN

122_A06: Mein Erbe frei gestalten KV Freiburg 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Innen und Recht
(4.2.2022)

LFA Innen und Recht ZUR BERATUNG

122_A07: Regionalen
Schienenpersonenverkehr stärken

LFA Verkehr 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A08: Digitalisierung an
Hochschulen in Baden-
Württemberg

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Bildung (18.2.2022)
vom LFA Bildung
abgelehnt (22.6.2022)

ABGELEHNT

122_A09: Effiziente Gestaltung
von Konzepten für die digitale
Bildung sowie Erleichterung des
Abrufs von Fördergeldern

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

vom Antragsteller
zurückgezogen
(5.1.2022)

ZURÜCKGEZOGEN

122_A10: Stärkung des
akademischen Profils der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg
(DHBW)

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Bildung (4.2.2022)
vom LFA Bildung
abgelehnt (2.7.2022)

ABGELEHNT
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122_A11: Luftverkehrsstandort
Baden-Württemberg stärken

LFA Verkehr 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A12: Leistungsfähiger
Ausbau der Gäubahn und
Einbiindung in den Knoten
Stuttgart endlich umsetzen

KV Böblingen 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A13: Homosexualität und
Transgeschlechtlichkeit sind
keine Schande, Hasskriminalität
schon!

Liberale Schwule
und Lesben

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A14: Ambulante
Gesundheitsversorgung auch auf
kommunaler Ebene stärken und
fairen Wettbewerb fördern

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
beschlossen
(18.2.2022)

BESCHLOSSEN

122_A15:
Ernährungsschutzgebiete -
Qualitätsoffensive für den Boden

LFA Agrar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN

122_A16: Medizinische
Versorgung mit Geburtshilfe im
ländlichen Raum sicherstellen

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
beschlossen
(18.2.2022)

BESCHLOSSEN

122_A17: Blühende
Landschaften? Auch der Weg ist
das Ziel: Das Straßenbegleitgrün

KV Rhein-Neckar 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
beschlossen
(18.2.2022)

BESCHLOSSEN

122_A18: Werkverträge im
Niedriglohnsektor

KV Karlsruhe-
Stadt

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Wirtschaft und
Finanzen (4.2.2022)

LFA Wirtschaft und
Finanzen

ZUR BERATUNG

SEITE 36



122_A19: Für eine nachhaltige,
stabile Landespflegekammer
Baden-Württemberg und für
einen langfristig attraktiven
Pflegeberuf

Joshua Landes,
Arian Kriesch,
Magdalena
Heine und
weitere
Delegierte

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (4.2.2022)
verwiesen an den LFA
Gesundheit und
Soziales (9.7.2022)
vom LFA Gesundheit
und Soziales mit
Änderungen in den
Landesvorstand
eingebracht
(16.9.2022)
vom Landesvorstand
beschlossen
(16.9.2022)

BESCHLOSSEN

122_A20: Impfpflicht - als letztes
Mittel

Hans-Peter
Locher und
weitere
Delegierte

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

abgelehnt (5.1.2022)
ABGELEHNT

122_A21: Home-Office für
Grenzgänger

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Wirtschaft und
Finanzen (4.2.2022)

LFA Wirtschaft und
Finanzen

ZUR BERATUNG

122_A22: Bündelung der E-Mails
der Landtagsfraktion und des
Landesverbandes

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
zurückgezogen
(18.2.2022)

ZURÜCKGEZOGEN

122_A23: Mehr Cybersecurity
wagen.

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Bildung (18.2.2022)

LFA Bildung ZUR BERATUNG

122_A24: Mitfahrzentrale für den
ländlichen Raum

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den LFA
Verkehr (4.2.2022)

LFA Verkehr ZUR BERATUNG

122_A25: Sommer-
Arbeitslosigkeit für Lehrkräfte
beenden

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
für erledigt erklärt
(4.2.2022)

ERLEDIGT

122_A26: Sonderumlage der
Bundespartei aufheben

KV Lörrach 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
vom Landesvorstand
abgelehnt (19.3.2022)

ABGELEHNT

122_D01: Sofortprogramm für
unsere Kommunen

Benedikt Eisele
und weitere
Delegierte

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2022)
verwiesen an den
Landeshauptausschus
s (18.2.2022)
vom
Landeshauptausschus
s beschlossen
(9.7.2022)

BESCHLOSSEN
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122_D02: Neustart des
Tourismus in Baden-Würrtemberg
nach den Verwerfungen durch die
Corona-Pandemie

LFA Wirtschaft &
Finanzen

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

beschlossen (5.1.2022)
BESCHLOSSEN

122_D03: Anzahl der Wahlkreise
zur Wahl des Landtags von
Baden-Württemberg reduzieren -
Aufblähung des Landtags
verhindern

FDP/DVP
Landtagsfraktion

122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

beschlossen (5.1.2022)
BESCHLOSSEN

122_D04: Diplomatischer Boykott
der Olympischen Winterspiele in
Peking

Junge Liberale 122. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2022

beschlossen (5.1.2022)
BESCHLOSSEN

LHA2022_A01: Eine starke
deutsche Demokratie braucht
eine starke Bundeswehr sowie
einen starken Zivil- und
Katastrophenschutz

BV Südbaden,
Benedikt Eisele

Landeshauptau
sschuss,
9.7.2022

beschlossen (9.7.2022)
BESCHLOSSEN

LHA2022_A20: FDP Baden-
Württemberg fordert
Wohnungszulage für Polizei-
Anwärterinnen und -Anwärter

KV Rhein-Neckar Landeshauptau
sschuss,
9.7.2022

abgelehnt (9.7.2022)
ABGELEHNT

LHA2022_A21: E-Fuels sind zum
Erreichen der Klimaziele
notwendig

KV Rhein-Neckar Landeshauptau
sschuss,
9.7.2022

beschlossen (9.7.2022)
BESCHLOSSEN

LHA2022_A22:
Selbstbestimmung am Ende des
Lebens

Dr. Rudolph
Rentschler und
weitere
Delegierte

Landeshauptau
sschuss,
9.7.2022

vom Antragsteller
zurückgezogen
(9.7.2022)

ZURÜCKGEZOGEN

LHA2022_D02: Verhinder, dass
das Licht ausgeht: 10 liberale
Forderungen für
Versorgungssicherheit und
Klimaschutz

LFA Umwelt und
Energie

Landeshauptau
sschuss,
9.7.2022

beschlossen (9.7.2022)
BESCHLOSSEN

123_LO1:•Die Lehren aus der
russischen
Versorgungsabhängigkeit ziehen
–langfristig
sichere, bezahlbare und
verlässliche Energieversorgung
durch Wettbewerb
und Technologieoffenheit

Landesvorstand 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_SA01:•Konkretisierung des
„Ombudsmitglieds“ in Satzung
und Geschäftsordnung
der FDP-Baden- Württemberg

LFA Innen &
Recht

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_SA02: Ersetzung des Wortes
"Rasse" durch "ethnische
Herkunft"

KV Freiburg 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_SA03: Alex-Müller-Verfahren
in Landeshauptausschüssen

Landesvorstand 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_SA04: Automatische
Mitgliederbefragungen zu
Spitzenkandidaturen und
Landesvorsitz

Landesvorstand 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

vom Antragsteller
zurückgezogen
(5.1.2023)

ZURÜCKGEZOGEN

123_SA05: Format von
Parteitagen

Landesvorstand 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

nach Abtrennung des
Abs. II beschlossen
(5.1.2023)

BESCHLOSSEN

123_SA06: Zweite Ombudsperson Landesvorstand 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_SA07: Doppelspitzen
ermöglichen bei Gliederungen
unterhalb des Landesvorstandes
und bei Vorfeldorganisationen

KV Stuttgart 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

vom Antragsteller
zurückgezogen
(5.1.2023)

ZURÜCKGEZOGEN
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123_SA08: Bildung von
Doppelspitzen ermöglichen auf
allen Gliederungsebenen der
FDP Baden-Württemberg -
freiwillig und
geschlechtsunabhängig

KV Stuttgart 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

abgelehnt (5.1.2023)
ABGELEHNT

123_SA09: Änderung der
Landessatzung zu
Wahlkreiskonferenzen

KV Rhein-Neckar 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A01:•Forschungs- und
Entwicklungsaktivitäten zu neuen
Kernenergietechnologien
zulassen und fördern

Wolfram Schoeb
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A02:•Reform des öffentlich-
rechtlichen Rundfunks

KV Ostalb 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A03:•Zukunftssicherheit für
Klein- und Obstbrenner

KV Ortenau 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Wirtschaft (1.4.2023)

LFA Wirtschaft ZUR BERATUNG

123_A04:•In Krisenzeiten sollte
die Politik auch bei sich
selbst sparen!
Wahlkreisreduzierung zur
Landtagswahl
durchsetzen –Aufblähung des
Landtags verhindern

FDP/DVP-
Fraktion

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A05:•Beste Ausbildung für
die Hüter des Rechtsstaats
von morgen

LFA Innen &
Recht

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen (1.4.2023)

BESCHLOSSEN

123_A06:•Verlängerung der
Laufzeit der Kernkraftwerke

KV Rhein-Neckar 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A07:•Stoppt das Aussterben
von handwerklichen
Mangelberufen

KV Rhein-Neckar 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A08:•Erhöhung der
monetären Kennwerte zur
Einordnung von
Kapitalgesellschaften in
Größenklassen

LFA Wirtschaft &
Finanzen

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen
(26.5.2023)

BESCHLOSSEN

123_A09:•Antrag: Start-ups in
Baden-Württemberg stärken

LFA Wirtschaft &
Finanzen

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen (1.4.2023)

BESCHLOSSEN

123_A10:•Die FDP Baden-
Württemberg setzt sich für ein
BIM Kompetenz Zentrum BW ein

LFA Wirtschaft &
Finanzen

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A11:•Keine Mobilitätsabgabe
in der Region Stuttgart

BV Region
Stuttgart

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen
(26.5.2023)

BESCHLOSSEN
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123_A12:•Bildungspolitik des
Landes Baden-Württemberg
bedarf einer Neuausrichtung

KV Karlsruhe-
Stadt

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den LFA
Bildung &
Wissenschaft
(5.1.2023)

LFA Bildung &
Wissenschaft

ZUR BERATUNG

123_A13:•Abbau Subventionen
und Steuervorteile EMobilität

LFA Umwelt &
Energie

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Wirtschaft (1.4.2023)

LFA Wirtschaft ZUR BERATUNG

123_A14:•Uber möglich machen Junge Liberale
BW

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Verkehr (1.4.2023)
abgelehnt (5.7.2023)

LFA Verkehr ABGELEHNT

123_A15:•Dein Haus, dein Auto,
dein privater Stellplatz

Carolin
Holzmüller und
weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A16:•Innerparteiliche
Mitarbeit zukunftsfähig
gestalten, Diversität leben –
digital auf dem Weg zur mitmach-
Partei durch Hybridsitzungen

LFA Wirtschaft &
Finanzen

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
für erledigt erklärt
(26.5.2023)

ERLEDIGT

123_A17:•E-Fuels / Synthetische
Kraftstoffe für
Dienstfahrzeuge des Landes
Baden-Württemberg

LFA Verkehr 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A18:•Iranische Frauen
müssen auch in Deutschland
bei einer Eheschließung mit
einem nichtiranischen Partner
ohne Einwilligung ihres Vaters
heiraten können!

BV Region
Stuttgart

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen (1.4.2023)

BESCHLOSSEN

123_A19:•Zwei Minuten für den
Privatkredit aber zwei
Monate für den
Personalausweis? Jetzt den
Booster für die
echte digitale Verwaltung zünden.

BV Region
Stuttgart

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A20: Regulatorik abbauen –
Zugang zu alternativen
Anlageklassen erleichtern

BV Region
Stuttgart

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen
(26.5.2023)

BESCHLOSSEN

123_A21:•Mittel für den
Straßenerhalt erhöhen

LFA Verkehr 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen
(26.5.2023)

BESCHLOSSEN

123_A22:•Kühler Kopf gegen
heiße Innenstädte –Ein
kommunales Hitzeschutzkonzept

KV Ludwigsburg 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG
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123_A23:•Unsere Freiheit wird
am Donbass verteidigt

Alena Trauschel
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Internationales
(1.4.2023)

LFA Internationales ZUR BERATUNG

123_A24:•Finanzierung der
Kinderbetreuung und
frühkindlichen Bildung - Änderung
des
Finanzausgleichsgesetzes

KV Esslingen 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A25:•Härtefälle vermeiden –
Änderung des §154
Baugesetzbuch (BauGB) –
Ausgleichsbetrag des
Eigentümers

KV Esslingen 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A26:•Schulen und
Schwimmbäder auf ein stabiles
finanzielles Fundament setzen -
Änderung der
Verwaltungsvorschrift
Schulbauförderung sowie des
Finanzausgleichsgesetzes zur
Sicherung interkommunaler
Infrastruktur

KV Esslingen 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A27:•Dem Neckartal eine
Perspektive geben –
Gäubahn direkt an den
Stuttgarter Hauptbahnhof
anbinden

KV Rottweil 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Verkehr (1.4.2023)
mit Änderungen
beschlossen (5.7.2023)

LFA Verkehr BESCHLOSSEN

123_A28:•Frau, Leben, Freiheit Alena Trauschel
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Antragsteller
zurückgezogen
(1.4.2023)

ZURÜCKGEZOGEN

123_A29:•Der Hamburger Hafen
war erst der Anfang -
Systemwettbewerb mit China
ernst nehmen

Alena Trauschel
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A30:•8 Must-Dos für eine
zeitgemäße Gigabit-
Infrastruktur

Daniel Karrais
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
beschlossen (1.4.2022)

BESCHLOSSEN

123_A31:•Volle Fahrt voraus auf
dem Neckar –eine Zukunft
für die Binnenschifffahrt

BVe Franken,
Kurpflaz,
Stuttgart

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A32:•Schnellfahrstrecke vom
Rhein an die Donau

Junge Liberale
BW

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Verkehr (1.4.2023)
abgelehnt (5.7.2023)

LFA Verkehr ABGELEHNT

123_A33:•Private Altersvorsorge
nach Schweizer Vorbild

KV Waldshut 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Soziales (1.4.2023)

LFA Soziales ZUR BERATUNG
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123_A34:•Politische Bildung
stärken - von Beginn an.

Junge Liberale
BW

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)

ZUR BERATUNG

123_A35:•Keine Steuererhöhung
durch die Hintertür

Alena Trauschel 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

beschlossen (5.1.2023)
BESCHLOSSEN

123_A36:•Gebührenfreien
Kirchenaustritt online möglich
machen

Junge Liberale
BW

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Kirchen (1.4.2023)

ZUR BERATUNG

123_A37:•Freedom Day jetzt Alena Trauschel
und weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
für erledigt erklärt
(1.4.2023)

ERLEDIGT

123_A38:•„Weltbeste Bildung“ –
konkret!

Oliver Martin und
weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den•LFA
Bildung &
Wissenschaft
(1.4.2023)

LFA Bildung &
Wissenschaft

ZUR BERATUNG

123_A39:•Free the Nipples:
Ungleichbehandlung von
Frauen in Schwimmbädern
beenden

Junge Liberale
BW

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vertagt auf die nächste
LAVO-Sitzung
(26.5.2023)

ZUR BERATUNG

123_A40:•Quellenangaben in
Leitanträgen und
Wahlprogrammen

KV Karlsruhe-
Land

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
vom Landesvorstand
abgelehnt (1.4.2023)

ABGELEHNT

123_A41:•Direktwahl zum
Landrat: Mehr bürgernahe
Demokratie in den Landkreisen
von Baden-Württemberg

KV Heilbronn 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG

123_A42:•Bankenabwicklung:
Reformen vollenden!

Marianne
Schäfer und
weitere
Delegierte

123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Wirtschaft (1.4.2023)

LFA Wirtschaft ZUR BERATUNG

123_A43:•10 Punkte Plan zur
Stärkung der kommunalen
Bürgerrechte im Bau- und
Umweltrecht

KV Ortenau 123. Ord.
Landesparteita
g, 5.1.2023

verwiesen an den
Landesvorstand
(5.1.2023)
verwiesen an den LFA
Innen & Recht
(1.4.2023)

LFA Innen & Recht ZUR BERATUNG
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